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Bell Food Group Investor Day in Landquart und Schaan 

Am Bell Food Group Investor Day 2022 besuchten Investoren und Analysten die Hilcona 

Taste Factory in Landquart sowie den neuen Produktionsbetrieb für Frisch-Convenience 

am Hilcona-Hauptsitz in Schaan. 

Bei der Besichtigung der Hilcona-Standorte in Landquart und Schaan wurden den Teilnehmenden 

zwei der modernsten Convenience-Produktionsbetriebe der Bell Food Group vorgestellt. Bei der 

Hilcona Taste Factory erhielten die Teilnehmenden einen umfassenden Einblick in die neusten 

Technologien in der Herstellung von vegetarischen und veganen Produkten. Dabei lag ein 

Schwerpunkt auf dem erfolgreichen Start-up «The Green Mountain», das sich auf die Herstellung von 

veganen Fleischalternativen der neuesten Generation spezialisiert hat. Am Hilcona-Hauptsitz in 

Schaan wurde den Teilnehmenden der im Rahmen des umfassenden Werksentwicklungsplans des 

Standorts kürzlich fertiggestellte Produktionsbetrieb für Frisch-Convenience-Produkte vorgestellt. 

 

Im Anschluss an die Besichtigungen gaben CEO Lorenz Wyss und die vollständig anwesenden 

Mitglieder der seit dem 1. Mai 2022 neu zusammengesetzten Gruppenleitung der Bell Food Group ein 

Update über die strategischen Stossrichtungen der Bell Food Group und der einzelnen 

Geschäftsbereiche. Zudem gab es im Umfeld der Veranstaltung die Möglichkeit, sich direkt mit der 

Gruppenleitung auszutauschen. 

  

 

 

Über Bell Food Group 
Die Bell Food Group gehört zu den führenden Fleisch- und Convenience-Verarbeitern in Europa. Das Angebot 

umfasst Fleisch, Geflügel, Charcuterie, Seafood sowie Convenience und vegetarische Produkte. Mit 

verschiedenen Marken wie Bell, Eisberg, Hilcona und Hügli deckt die Gruppe vielfältige Kundenbedürfnisse ab. 

Zu den Kunden zählen der Retail, der Food Service sowie die Lebensmittelindustrie. Rund 12‘000 Mitarbeitende 

erwirtschaften einen Jahresumsatz von über CHF 4 Mrd. Die Bell Food Group ist an der Schweizer Börse 

kotiert. 
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